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Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord

TSV 1882 Raunheim II : TSG 1888/1946 Worfelden II 
Sonntag, 19.11.2023, 13:15 Uhr

6:4 Heimsieg in der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord für den 
TSV 1882 Raunheim II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber des TSV 1882 Raunheim II am
vergangenen Sonntag in der Herren 2. Kreisklasse Gr. Nord beim 6:4 zwei Punkte aus dem
Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im 7. Saisonspiel des Heimteams erzielte Lukasz Koza, der mit
dem Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach
diesem Erfolg haben die Spieler um den Einser Michael Hampel nun einen Sieg auf dem
Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Völlig ungefährdet war der Sieg von Hampel / Kovacic gegen Kletsch /
Reitz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:7, 4:11, 11:8 nicht verloren. Ohne Mühe
gewannen nachfolgend Becker / Koza ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Nach den
anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Michael Hampel war in der Partie gegen Edmund
Reitz nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Jonas Kovacic bekam danach seinen
Gegner Denis Kletsch beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Beim Spielstand von 3:1 ging es
nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Einen kampflosen Sieg verbuchte
nachfolgend Manfred Becker, da die TSG 1888/1946 Worfelden II unvollständig angetreten war. Ein
hartes Stück Gegenwehr konnte daraufhin Lukasz Koza gegen Dieter Schulmeyer verrichten, bevor
seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV 1882
Raunheim II und der TSG 1888/1946 Worfelden II. Völlig ungefährdet war wenig später dagegen der
Sieg von Michael Hampel gegen Denis Kletsch nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 9:11,
15:13, 11:4 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie
nicht verloren. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:1 (Hampel)
und 11:3 (Kletsch). Jonas Kovacic bekam seinen Gegner Edmund Reitz hingegen beim deutlichen 9:
11, 7:11, 2:11 nicht richtig in den Griff. Seit Beginn der Saison war dies der 7. Sieg von Reitz,
während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 5 verbleibt. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Manfred Becker gegen Dieter Schulmeyer. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die
Saison-Bilanz von Becker nun bei 0:7, während Schulmeyer bislang 2 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Einen Punkt erhielt der TSV 1882 Raunheim II daraufhin, da Lukasz Koza sein
Einzel kampflos verbuchen konnte. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Sieg des TSV 1882 Raunheim II geht es nun im nächsten Spiel am 04.12.2023 gegen
den TSV 1905 Trebur III, während die TSG 1888/1946 Worfelden II am 04.12.2023 gegen den DJK
SG Eintr. 1925 Rüsselsheim III antritt.

 Statistik:
 TSV 1882 Raunheim II

Doppel: Hampel / Kovacic 1:0, Becker / Koza 1:0 
Einzel: M. Hampel 2:0, J. Kovacic 0:2, M. Becker 1:1, L. Koza 1:1 

 TSG 1888/1946 Worfelden II
Doppel: Kletsch / Reitz 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: D. Kletsch 1:1, E. Reitz 1:1, D. Schulmeyer 2:0
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